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der abzuhaltenden Verlaufs , V^steiqerung
von mehreren in dem Rm'.bezirte Vc» l̂i» yele-
genen Fondsreal'täten. — I n Folge hohen
H^fkamwer , Piafidial - E'lassts vom zß- Fe»
bruar i6äo, Zahl ^ 5 / I ' . I ' . , wird am 7.
September i6/»o und den nachfolgenden 3a ,
gen be» dem f. k. Wald« und Rentamt« Ve-
ßi i», Iftrianer K^elses, wahrend den gewöhn,
llchen Nmtsssunden zum Verkaufe im Wege
Vlr öffclNlichcn Virsselgerung mehrerer blm
Eameral,, Religions» und Vrudesschaftffon-
de gehör'gen, »n deti Gcmemdtn Ve^Il»,Vor-

)?o^liQ, I^ouw, üt.iicH vccc^ig und Uoute
gelegenen Gebäude und Grundssück» y<<<brn-
n n werden, a l s : — . , . Des auf der Hutwu»
de, genannt (^ulNllna^i! ĉ i 5. (^iovilnnl I^ui,-
^iztÄ <̂ l Vc;lItc:lNQc) gelegenen, ̂ rcii-ov benann<
ten H»rtlnhäuS<i)?ne sammt Hof , im F'achen-
maße uoi, 56 ü j Klafter, geschätzt auf 16 si.
ä» tr . —4 2. 37cs U^l« oder 3^5^^ cU 8.
Naria « 8. (^wv^nni I^Hr^äs benannten
Wohnhauses mit e,nem Hnt^nhause und einem
Viehstall« sammt Hof , lm Flachenmaße von
, l 8 l H Klafter I Echuh, geschätztauf « , z f i .
20 kr. — 3. D«s nahe an der K»rche 5. ^ n -
ro^na »m Dorfe OodliLu'lXLH aelegenen Maaa»
ims , »m Flächenmaße von ,2 ^ Klafter, ge<
scbatzt auf Hi fl. ^ e r . - < /». Des in der
Gtadl V ^ l l » ,m Erdgeschoß? des Balb»'schen
Gebäudes gelegenen, Lane^u ^ d i - a benannten
Kramladens, »m Flächenmaße von 9 ^ Klaf.
« l r , fttschaht auf 2)0 ss. ^ kr. — 5. Der
in ob'ger S tad t , Gasse 5. Orsolg y<legencn
Ruinen emes Wohnhsuse», »m Flächenmaße
uon 7IH Klofur ^ Gcbuh, geschätzt «uf HI ss.
— 6- Der «n ob'ger Stadt, Gasse 5. Kir«-
l2No gtlegenen Ruine eineö Wohnh^ufts von

22 lUl Klafter, geschätzt auf 19 fi. ,c»kr. —
7. Der Os lcüo vecciiio cli Ve^li l i b<nann-
t»N/ aus dem Platze Cllmz>!in gelegenen Eitta-
delle mlt Gebäude und Brunnen, im Flachen,
maße von 209 ü l Klafter 4 Schuh, «eichäht
auf 336 fl. 25 kr. — s. Deb ,n /.uccke be,
nannten, nahc bci d<m Hafen von Ve^lia stele«
yerien Wohnhauses, »m Flächenmaße von »7HI
Klafter, geschaht auf l h f i . Hotr. — 9. D t s
Le!Ie/,l2x!l henanntln Acker,, Reben c und
OllUtngrundes, »m Flachenmaße von »c>65/^9
l ü Klafter, aeschaht auf 46 fl. I9V2 kr. —
10. Des l i x i ^a l benannten, in der Gegend
^rc i rov gelegenen Ackergrunbes, »m Flachen«
maße von 177,00 lH Klafter, geschäht auf
5 f l . 3 l kr. — «1. D l s Vl^roii Ltarick Der»
muni benannten, in od,q«r ^ lg ,nb glleglnen
Nckergrunbes, im Flächenmaße ovn 67,08 l^l
Klafter, geschahtauf 1 fi. 4 , kr. — 12 Deö
^a 1'0^l0n?.LNl benannten, in ob'gcr Gegend
gelegenen Llckergrundes, ,m Flächenmaße vcn
^ 2 , 8 6 ^ Klafter, geschätzt auf 2 si. i 3 kr. —
z ) . Des ^c»l1 5^r»^ilr benannten, w ob^glr
Gegend gelegenen «lckergrunbes, im Flächen«
maße von 22,94 l l l Klafter, geschätzt äuf i ft.
l L l r . —» 1 ^ . Des I^oi 3t.r'»^2i!i benannten,
in obiger Gegend gelegenen Ackergrundes, im
Flachenmaße von 18,96 ̂ H Klaf ter , geschätzt
auf 54 kr. »^ l 5 . Des ^3 3den20lu benann»
ten, in obiger Gegend gelegenen Ackergrun*
des, «m Flachenmaße von 42,66 ÜH Klafter,
geschaht auf , ss. 16 kr. — 16. D<s r o 6 k o .
po83in benannten, in obiger G<gend gclege,
nen «ckergrundes,im Flachenmaße von i63,53
^ Klafter, geschätzt auf 2 fi. 8 kr. — , 7 .
Des ?oä ^ ä r a benannten, auf dlm Kaisse
poä l i l l lm gelegenen Ack«rgrundes, im Fla«
chenmaße l,on ^ 9 6 , 6 0 ^ Klafter, geschätzt auf
22 fi. ,6 kc. o» 16. DeS ebenso, poä ^ 6 r o
benannten, in der Gegend Olllioain» gelege»
nen Ncksrgrundes im Flächenmaße von 60,2/4
lH Klafter, geschätzt auf 1 fi. bo kr. — 19.
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, DeS Dienn! benannten/ in der Gegend Oren-

n l gllegenen Acker» und Weidegrundes, im
Flächenmaße von z Joch, i559 94 l ü Klafter,
geschätzt auf 94 fi. 37 kr. — 2a. ^ I^oncan«
benannten, in der Gegend ? a n j ^ ^ gelegenen
Acker« und Weidegrundes nm G«strüpp, im
Flächenmaße von 1 Joch 1249/67 HH Klafter,
geschätzt auf l 6 f l . ?V< kr. — 2». Des L ra i -
5me benannten, in obiger Gegend gelegenen
Ackers und Weidegrundes, im Flächenmaß«
von H Joch 01/52 lH Klafter, gejchätzt auf
Ha st. 5 tr. — 23. Des Vert K la lZ^ be«
nannten, in der Gegend Delle gelegenen Acker-
grundts/ »m Flachenmaße von i54»/93 lUl
Klafter, geschätzt auf 7 ft. 5 ; kr. — 23. D«s
^Isla Vnl63ina benannten, in obiger Gegend
gellgenen Ack<rgrundeS, «m Flächenmaße von
ä 5 6 , 8 0 ^ Klafter, geschäht auf 6 fi. 2 6 ^ kr.
— 24. Des Vola Oole^ln» benannten, in
obiger Gegend gelegenen Ack<rarur>des, <m
Flächenmaße von 9,5,98 lH Klafter, geschätzt
auf 24 ft. 5c» ke. — 25. Des voluel i nl»
5sul^ki benannten, »n oblger Gigend gelege-
nen Nckergrundis, »m Flächenmaße von2i0 ^5
t u Klafter, geschätzt auf 3 fl. i 5 l r . — 26.
Des IVl«<:0Ü22 na Vel-8^2 benannten, in ob»»
ger Gegend gelegenen Ackergrundes, lm Fla«
chenmaße von i65 26 Hl Klafter, geschätztauf
I ft. 50 kr. — , 7 . l)«s (Iiianlt benannten,
in obiger Gegend glegenen Ackergrundes, im
Flächenmaße von 76,94 l l l Klafter, geschätzt
«u f39k r . — 28. Des Ilipiseliie benannten,
in oblger Gegend gelegenen Ackergrunoee, »m
Flächenmaße von 2l2,40 lÜ Klafter, g«schätzt
auf 5 ft. »6 kr. — 29. Desl^ovina benanne
ten, in obiger Gegend gelegenen Ackergrundes,
im Flächenmaße von 66^/47 ü l Klafter, ge-
Ichätzt auf i2st. lH kr. — 2a. DesLardii-avo
benannten, in obiger Gegend gelegenen Acker-
grunbes, im Flächenmaße von 826,69 !H Klaf-
ter , geschätzt auf 2 l ss. 16 kr. — 3 l . Des
Kc>8l.sil und Oluvixxa benannten, in obiger
Gegend gelegenen Weldegrundes mit Gestrüpp,
im Flächenmaße von 112 Joch »107,20 l ü
Klafter, abätz t auf <)23 fl. i Z ^ kr. —
22. Des Versllk benannt«», in obiger Ge-
genv gelegenen Wcideqrundes mit Gebüsch, im
Flachenmaße von äc> Joch »076 93 lH Klafter,
y,schätzt au f6ä st- »5'/4 kr. — 3ä. Des^oä
>c)l8n!l. benanntm, in obiger Gegend gelege-
nen Weidegrundes von 18 Joch 1^17,26^1!
Klafter, geschätzt auf 36 ft. 53 ' / . t>. — 3ä-
Des Vruxixa sa I^ l i tn i benannten, in d^r Ge,
gend ^. Don2w gelegenen Acker» Und Welde-
grundes Mlt Gcbüsch, im Flachesmcißt von 6

Joch 572,90 l l l Klafter, geschätzt aus ,06 fl.
v ^ kr. — 35. Des ^ c o ü / a poä Ha,68,5a
benannten, »n obiger Gegend gelegenen Wei,
degrundls, im Flächenmaße »on 7 ^ 0 9 5 ^
Klaf ter, geschätzt auf i , s i . ^2 fr. _ I ß . Des
8. l^uclÄ benannten, in der Gegend gleichen
Namens gelegenen Weldegnmdee, ,m Flachen«
maße von 764/33 l ü Klafter, geschätzt auf
7 ft. ,4 kr. — Z7. Des V»l6evl:il. imo be-
nannten, in oblg»r Gegend gelegenen Reben»
und Weidegrundes, im Flächenmaße von 1 Joch
7 l o , 2 a l l l Klafter, geschäht aufhast. 33kr .—
33. Des Vuldüvoic 2<lo <lc ^isoiloi-i benann«
t«n, in obiger Gegend gelegenen We«deqvundes
Mlt Gibüsch, im Flächenmaß« oon i265,gl^H
Klaft<r, geschätzt auf ,3 ft. 22 kr. — 3g.
Des vl-ascolo benannten, m oblger Geallid
gelegenen Wnd.grundes m,t Gbüsch, imFlä '
chenmaße von 1 Joch 5 l 6 35 lH Klafter, ge-
schätzt auf »3f l . 7 kr. - . ^ Des I ^ l e l t n
l,iw benannten, in obiger O)egnd gelegenen
«ck«r. und Rebengrunbes, »m Flächenmaße
von 2 Joch 998,00 Ü3 Klaf ter, geschätzt auf
,73 fi. 17V4 kr. — ^ l . Des 1'ulleUn 2̂ lc»
benannten, m obiger Gegend gelegenen Acker-
und Rebcngrundes, im Flächenmaße v^n z Joch
268,42 lH Klafter, gcschayc auf y i ss. 2 0 ^ kr.
— 4». Des l?ornil)0 zii^eolo ^»»0 benann»
ten , in der Gegend kornikci gllegenen Ack<r-,
Reben« und We,degrundes, »m Fläch,nmaße
von l Joch 606,09 lH Klafter, geschätzt auf
72 fl. 53'/4 kr. — 43. D t s ?0in ido 2clo
piccalo benannten, m obiger Glgend gelege«

nen Rebmgrundes,lmFlächenmaßevon 774,33
Hl Klafter, geschätzt auf 4a fi. 4 kr. — 44.
Des ?0rn1ba picoolo 320 benannten, in obl«
ger Gegend gelegenen Acker« und Rebengrun«
des, im Flächenmaße von l566,75 ü l Klafter,
geschätztauf27 ft. 43'/^ kr. — 45. D e s ^ p «
cli Villle benannten, nahe an dem Hafen von
Vo^ii» gelegenen Acker« und Rebengrundes,
im Flächenmaße von i54o 04 l l l Klafter, ge<
schätzt auf l o l ft. 42 tr. — 46. Des Orto in
Lolul>o benannten, in der Gegend ( ^ l l i i ! qe«
legenen Rtbengrundes, im Flächenmaße von
»79,29 l l l Klafter, aeschätzt auf Z7 ss. 3 t>. —
47. Des 2 3. Oi'5ol2 benannten, neben dem
Hause des verssorbenen ^iealt) Xitcllo in V<?-
ßliil gelegenen Gimüse. Gartens, im Flächen,
maße von 71 ,69^ ! Klafter, geschätzt a u f ^ f l .
z l k r . — 48. Des m ?orw?»8lmll benann«
ten, in der Gtabt Veßlia gelegenen Gemüse-
Gartens , im Flachenmaße von 339/5l ^ Klaf«
ter, geschätzt auf 83 ft- 2okr. — 49. Des
kgl .mo veccllic» benannten, auf dem Pl'tze
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Qamplin. in Vo^Iia gelegenen öden Grundes,
im Flächenmaße von 26«,86 l ü Klafter, ge,
schätzt auf ,0 ft. — 5o. Des Lanciabenann»
ten, auf dem gedachten Platze gelegenen öden
Grundes, im Flächenmaß, von l^6,86lH! Klaf-
ter, qeschotzl anf 10 fi. — 5 i . D«Sln?j2x^2
^l-ilncle benannten, auf d,m großen Platze von
Ve^üa gelegenen Gemüse-Gartens, ,m Fla,
cbenmaße von ä6,56lH Klafter, geschätzt auf
3 fi. 6 kr. — 52. D l s 8. Oillri, benannten,
neben d«m Elar,ssen-Klostergebäude gelegenen
Gartens ,n Vo^ l i a , im Flächenmaße von
ä33 6 3 l ^ K l a f l t r , geschätzt au f3o f i . — 53-
Des gleichnamigen Gartens neben dem obigen
Flostcrgeba'ude g«llgcn, im Flächenmaße von
93,69 l l ! Klafter, geschätzt auf 6 fl. — 5ä-
Des vicino !:» Cl,5» <U ̂ . ,n ia X.K2 Lo^l io de«
nannten, ,n der Gasse 8. (^irolämo gclcgenen
Gartens, im Flächenmaße von 36,97 l ü Klaf.
ter, geschätzt auf ^ f i 19 kr. — 55. D?s m
>^nolc; benannten, in der Gegend Vjßnolo
gelegenen Gartens mit eimgen Ol>venbaumen,
»m Flachenmaße von z 80,00 HH Klafter, gee
schätzt auf 9 fi. /,8 kr. — 56. Des n I l ^ i nx i
dcnanrNkN, in der Gegend lH2Nif»i gelegenen
AckergNlndcs, im Flachenmaße von 1176,00
l ü Klafter, geschätzt auf ,3 fi. 56 kr. — 5 / .
Des H«2i-l,2t benannten, m der Gegend (Ignuit.
yclesstnen Waldgrurdes, im Flächenmaße von
7 Joch 876,28l I IK laf ter , geschätzt a u f l ^ s s .
6 kr. — 59. D<s 1'o^Ii^ benannten, »n der
Gegend l i l ^ k o i i ^ k gelegenen Ackergrundes,
im Flach,»unaße von 672,60 lÜ Klafter, a«:
schätzt auf i 6 st. /,8 kr. — 59. Dcs ?<^Iie
^l i lunicl i imo blnannten, in obsskdachter G <
gend glleacnen Abg rundes , im Flächenmaße
von i366 29 lH Klafter, yeschätzt auf 6 ft.
ä^Vz ^ ' — 60. Deß k'oziie ^ l i lon ic l i 260
benannten, in obiger Geacno gelegenen Acker,
glUnve?, im Flächenmaße von 95^,69 Hü Kl^f»
ier , stischäyt auf 5 ft. 56 ' / , kr. — 6». Des
36l-c1e1lc: benannten, m obiger Gegend gcllge:
»i?n sckergrundes, lmFlächenmaße von 60H.90
l^j Kl^f t . r , geschätzt auf 5 st- 5 kr. — 62.
Deß I^5^l- benannten, >n obiger GegenH ge,
legenen Ackerorundes, ,m Flächenmaße von 3
Jock 369,24 ü l K la f f . r , gschätzs auf ^7 fl.
56V> '̂« - - 63.De» l i o l Uci^uniuo b l ra rn-
ten , lN der Geaend F^n^licii gelepcnen Acker,,
Reben» und Ol 'vtngruno.s, im Flächenmaße
von 695,70 l ü Klafter, geschätzt auf 7 ft. i kr.
— 6ä« DeS <33ll0N benannten, im Meere
"ahe hei dem Dorfe L«5oa vecl:InI gelegenen
Eilandes, im Flachenmaße von 1 0 3 ^ 2 9 6 9 4
lUl Klafter, 9«schatzt auf 6 fi- 5o kr. — 65.

Des carmgw benannten, mitten im Meere
gelegenen 3,lanoes, im Flächenmaße von 19
Joch 269,25 ll Klafter, aescha'tzt auf , 5 ft.
30 kr. — 66 Des n 8. <^i,ol2M0 in Vcelia
benannten, in der Gtadt Ve^li« gelegenen
Gartchens, im Flächenmaße von io ,56 l l j
Klafter, geschätzt auf 3 si. iokr . — 67. D,S
a 3. Oo5N20 benannten, nahe bei der Gtadt
Voglia gelegenen Rebengrundes, im Flächen-
maße von 7 5 , 9 6 ^ Klafter, geschätzt auf n ss.
— 63. D«< ersten Flügels des in der Stadt
Ve^Iia gelegenen Clarlssen - Klossergebaudes
von Süden, im Flächenmaße von 9 2 ^ K l a f -
ter 3 Schuh, geschätzt auf 932 fi. 4« s»-. —
69. Des zweiten Flügels oblgen Kloftelgebau«
dcs zwischen der Kllche ^ i 3. Onara und dem
nachfolgenden dlilten Flügel, im Flachenmaße
von 42 Q Klafter 1 Echuh. geschätzt auf339f i .
25 kr. — 70. Des dritten Flügels obiqen Klo«
swgcbäudes gegen die Gasse »1^ öllläonnH
clella salute gelegen, im Flächenmaße von Ho
l ü Klafter , Schul), geschätzt auf3v7 fl. 35 kr.
"— D»«s< R^al,täten wetden emzclnweise, so
w,e sie der betrlff.nde Fond besitzt und gemeßt,
oder zu blsitzm und zu genießen berecht»get ge«
rvescn wäre, um d»e btigesehtcn Fiscalpreise
ausgebo:hen und dem Melfibi,thend«n mit Vor«
behalt der Genehm'gung des hohen Hvfkam-
mer-Prasidlums überlassen werden. — N i t -
mand wlld ,ur Versteigerung zugelassen, der
Licht vorläufig den zahnten Theil des F,scal<
pretses «ntlveder in barer Conventions-Münze
oder in öffentlichen verzinslichen Staatspaple«
r«n, nach ihrem zur Ze,t des Erlag,s belann-
t ln cur^mäßlaen N e r l h e , bei der Versteige«
rungs-komm>sswn erlegt, oder «ine auf diesen
Betrog lautende, vorläufig von der erwähnten
Eomnnss'on gp tü f te , und gesetzlich zureichend
befundene sucherfilllungsi Urkunde be,bringt.
— Die erlegte kauticn wied jcdem kicltontep,
Mlt Ausnahme jener dek MciNb!ethers,siach be»
endigter Vetstogerung jurückgefiellt; j«ne dc«
Meistbltthers dagegen rvitd als verfallen ange-
sehen werden, wenn er sich zur Errichtung de«
b,eßfallig«n3ontractes nicht herbe,lass<n wollte,
ohne daß er d<ßholb von dcn Verbindlichkeiten
nach dem L«c>tat!onsacte befreit würde, rder
wenn er die ^U bezahlende erste Rate des ge-
machten Anbothes in der festgesetzten Zeit nicht
berichtigen wind, . Bei pflichtmäßlger E'sül«
lung dieser Obl»egent>iittn aber w»rd ihm der
erlegte Ve'rag an der ersten Kouf'chllllngshälste
abgerechnet, oder die sonst geleHete faut ion
wieder ,»folgt werden. — W t ^ für einen
Drit ten lmen Anboth machen w, l l , ist v?rbun-
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den, die von diesem hierzu erhaltene Vollmacht
der Versseigerungs-Eomlmffwn zu überreiche»,.
— Der Miistb,ether hat vle Hälfte dee Kauf»
schillings inne,hald oier Wochen nach erfolgter
und ihm bekannt gemachter Bestätigung des
Verkaufactts, und noch vor der Ueberqabe der
Realität zu b«richt«aen; die andere Hälfte kann
er gegen dem, daß er sie auf der erkauften,
oder auf einer andern, nolrnalmaßlqe sicher,
htit gewahrenden Realität grundbücherlich uer»
schert, mtt fünf von Hundert »n 3. M . vcr«
zinset, und dle Zinsen in halbjährigen Verfalls«
raten abführt, »n fünf gleichen Jahresraten ab,
tragen, wenn der Erstehungkpreis den betrag
von ba fi. übersteigt, sonst aber wird die zweit«
Kaufichlll'ngshälfle binnen Jahresfrist vom To,
ge der Nibergabe gerechnet gegen die ersterwähn-
ten Bedin^nisse berlchiiat werden müssen. —
Für den Fa l l , als der Ecstther W,llcnS wäre,
eines der obangedeuteten Gebaute abzutragen,
UNd daß die glundbüHerliche V<rsicherung des
Kaufschillingsrestee deßhalb auf «ine solche Rea-
lltat nicht erfolgen könnte, wird der Erstlher
verpflichtet seyn, zur Zelt der Abtragung «lne
andere behöngt Neal 'Cautisn zu le»ften. —
Nei gleichen Anbothen wirddemjenigcn der Vor«
zug geg«ben werden, der sich zur sogleichtn odev
frühern Berichtigung de« Kaufschillmgs herbe»«
läßt. — Für den Fa l l , als der Ersteher dt«
Realitäten contractsbrüchig, und letztere einem
Wlderuerkaufe, dessen Anordnung auf Gefahr
und Unkosten des Ecstchers dann sich ausdrück,
llch vorbehalten wi rd, ausgesetzt wilden sollte,
wird es von dem Ermessen der s. t. Staats,
guter« Vlräuß^ruligsl Pcooinzial' kommlfszon
ahhä.igen, nicht nur die Summe zu bestimmen,
welche be» der neuen Feilblethung für denÄus«
«ufsprcls gelten solle, sondern auch den Rclici'
tationsact entweder unmtttelhar ^u genehme
gen, odcr aber denselben dem hohen Hofkam,
mer,Pcäsidium vorzulegen. Weder auö dtrBe«
fiimmungdcsAusrufspre,scs, noch a^s derB^
schaffenhelt der Genehmigung des klcttations-
actls kann der contractsbrüchlg gewordene Käu«
fer irgend «ine Einwendung ge^en dle Gülüg-
teit und rechtlichen Felgen d«r R.'llcltüt'on her-
leiten. — Nach ordentlich voc sich gegangener
Versteigerung und rücksi^illch n̂ lch bereits ge-
schlossener ^citallon werden weitere Anboth<
n.cht m hr angenommen, sondern zurückgewie-
sen werden, worauf d»e Licttatlonslust.gen ins-
besondere aufmerksam gemacht werden. »- Die
übrigen V<rkHuftbedirlgr,lss^ der W . r l hanschlag
und die nah:rl Befchrllbung der zu vecaußecp»

den Realitäten können von den Kauflustigen bei
dem Wald- und Rentamte Vezlla «ingesehen
werden. — Von der k. k. Staatsgüter» Ver»
außerungs'Vroumzial Commission. Trieft am
2ä. Jun i 1640.

F r a n z Ed le r v o n N l u m f e l d ,
k. k. Guberniol' und Präsidial » Secrelar.

Z. i l l 3 . (3)
K u n d m a ch r n g.

Zu Folge dcr mit hohem Hoffanzlei-
Decreie vom 16. April l 84o , ?. i «o8^ , be-
kanntgegebenen allerhöchsten Emschlleßui'gvom
28. März d. I . , hat in Vcziehung auf die
älteren ständischen Domestic«! Schulden beider
dcfltntll)?n Ne^ulilling dlcses Schulder'westN's
nachstehendes Verfahven clnjut»eten: D l t voi:
den feindlichen Invasionen »n Oestreich ob der
snns bestandene Domcstllal»Schuld wir> nach
der Ausscheidung dei,Bctr<,g«s 'ori 1,1/̂ 6 56Lfi ,
welcher zu den Itiuasior.s < Schulde», gehö»l>
mit der Summe von 2,781,506 st. aufzcfühvl,
und da hiervon dmch dlt Klnlolurig uon Dom«-
stical'Obligatlonen ber<us 7^0,556 ff »o kr.
getilgt worden sind, so beträgt vle ältere ob
der «nnsische Domcstical» Schuld »,0^0,9^9 9.
^akr. Davon wird ler Bltrag von h<>6 0 / ^ ^ .
40 kr., welcher auf die im I h r e »Lay von
der Monarchie getrennten, und im Jahre 161st
wieder erworbenen Landestheilt enl f t l l t , vom
Staate übernommen, und dem gemäß unmu,
telbar in die Verlosungs»Seri,n der ältern
Staatsschuld eingetragen, wornach in verlos«
bare Aerarlal-Obligationen umzusetzen kommen
z,132,375 ft. — Diese zum Vonhe'le der ob
der ennsischm altern Domcstlcal-Glattblger gĉ
troffene allelhöchste Llnordnung wicd demnsch
m Folge weiterer Ano»dnung des hohen Hof-
kanzlei^ Decretes vom 16. April b.' I < , Zahl
1,08.4, untee Vorbehalt der nachträglichen
Deia l l -Vt r fügungtN. zur allgemeinen K.nnt,
n,ß gebracht. — Inzwl<ch«n ist auf allerhöch-
sten Befehl die Zusammenschreibung und «uö-
«inanderschrelbung der alten Domestilal Gchuld»
bn<fe eingestellt worden, damit der Stand der
einzelnen Schuldposten keine weitere Abä^dc«
rung kleide, ohne jedoch dle fortwährende Zin>
senzahlung von d°es«n Eapital'en zu unterbrechen.
— Vom ständisch Verordneten'Kollegium in
Oesterreich ob der Enns. iinz den 9. Mai ig^o.

Nn ton Ritter v. S p a u n ,
ständischer Synbicus.



639

Nubernial - Verlautbarungen.
Z . I !27. (z) N . l32Ol .

s u r r e n d e .
Bestimmung d<r DlstüsjkN'Au^maß zwlschen
den PuMaNonln kalbach, Großlupp und Pö^
sendolf. — Die hohe Hoftammer hat m>t Ver-
ordnung vom H. d. M . , 3 252^9, du Ueber«
tragu g derPo>!liat»vntzvl. M ü l l m nach Groß'
lupp dlwlU'gn, zugle ch bisnmmt, d^ß die We«
aesstrecke zwlschen <aibach u^d dec neuen Post:
station Grußlupp und zurück auf i '/^ erhöhlt,
dagcgcn jene zwischen der neuen Poststat,on
Großlupp und Pös ndovf und zurück auf ^ -
Posten herabgesltzc werde. «-» Welches mit dem
Besätze zur allgem lnen Kenntnß gebracht rrird,
daß dilje Anordnung m,t i . Auquft 16^0 «n
Wlrssamkett t r i l l . — Lalbach am i 3 . Iul» itt/zt)
I n A b w e s e n h e i t G r . E x c e l l e n z des

H e r r n ! l a „ d e S - G o u v e r n e u r s :
C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

und P r l m ö r , t . t . Hofraih.
J o s e p h W a g n e r ,

t. k. Oub. Ralh.

Z . t ! 2 g . («) N r . 17069.
l u r r e n d t

des k. t. l l l v r i s c h e n G u b e r n i u m s .
M i t dtl. Vor ich' l f , daß lünfi 'g d>l Zahlurge»
bögen der Vensionllien, der ^Ullszenlln u^o
d<r P ovsiolnlicn nicht ve,pfändet oder verscyl
w rdcn lölmen. — I n F lgl alltlhöchNer Eot-
lchl «ßung vom i3 . d. V l . wnd v«rvrdnel, daß
für dle Zukunft 0le Zahlung'bögtn dir P<n
sonlstcn, der Q"'lSj,nten u,.d der P lov is i ^ l -
sten ebln jo wcnlg, i.ls dit^ni;en d«r dlln«ndln
Staalbbcamten vetpfa'l del «.der Vtlfetzl werden
können, und daß dl« vtrpfand«t«n odel vers tzten
von den adminlftrlrendlN Behörden vhn< wl»«
ttrs dem Blfiher abgcfutdcrt, und von d»,s m
zurückgestellt werden <»llen. Lluf lxsher g'sche;
hene Verpfändungen oder Derstzungen von
Zahlungedögen der heze,chnet<n Pelsomn hat
jeduch dltse Anordnung ttlnen Bezug. — D«lst
allerhöchste Vorschrift nmd »n Folge hohcn Hof-
kanzle'dlcreteS vom zz. I u n , d. I . , Z. : 88^5 ,
hltmit tunb gemacht. — iachach am 10. J u l i

I n A b w e s e n h e i t S r . E x c e l l e n z des
H e r r n k a n d l s - G o u v e r n e u r s :

C a r l Grafzu W e l s p e r g R a i t e n a u und
P r l m ö r , k. k. Hofrath.

M a t h i a s G e o r g S p o r e r ,
k. k. Gubernlalrath.

Z. 1096. (3) »ä N r . ,7862.

N r . 178. S t . G . V . 5 .

K u n b m a ch u »̂  g

der Verkaufs-Versteigerung ru?n vier in den
Gemeinden Ehnso und «ürana, R^ntbezuk
Eherso, gelcg.ncn Bruderschafifonds . Rcal,,
täten..— I " Folge hohen Hofkammer»Prä'
sidlal'Erlasse l'om i l , Jänner 18^0, Zahl
122/p. ^ . , w>rd am 2t> August 1840 in dcn
gewöhnlichen Amtsstui den dci dem k. k. Rent,
amte Ehcrso, Istnancr Krelscs, zum Verkaufe
»lnWcgc öffcnlllcher Verstcl^nung nachbcnain«
ter, dem Bruderschafl0folide gchöligcr, »n den
Gcmelrdcn Chtlso und Vrana gelegenen Rea,
litäten, geschritten werden, alb: 1) Des ln
der Gegend UalM5ka gelegenen, 8^dine be«
nannten Acker- und Rebcnglundes, im Fla«
chenmaße von 2 Joch 65o ^ Klafter, geschaht
auf 92 fi. ^5 kr. - , ) Des m der obigen
Gegend gelegenen ^a<U l̂», benaniuen Acker ,
Ncocn-, Wald- und We,dlg,undes, im Flä-
chenmaße von 2 Joch 180 lH Klaflc, , gschäht
auf »5-> st. 2» '/^ kr. — H) Des in be, ob,gen
Gegend gelegenen ^c ic l l i r i^ , benannten Weide»
grundes/ lm Flachenmaße l«on »9 Joch i l o a
^ Glasier, gcschäyt auf »7 st. /,0 kr. — 4)
Des in der Gegend 610^ »u,i gelegenen, I .0-
<^m /̂.6 dtnannten Olu'tNgru.d'S, »m Flächen-
maße von 366 ÜH Klafter, geschätzt auf 18 f l .
l / , kr. — Dicsc Realitäten werden cmzcln, so
wie sie der obgmannle Fond dcsitzi und genießt,
oder zu besitzen und zu genießen berech lq t ge-
wesen wäre, um die oben auslicscyicn Fiscal?
prel>c auegebvlhen, und den M lstbielh ndel',
mll Vorbehalt de« Genehmigung d:s Pcasidlurrs
der hohen k. k. allgemcmen Hofkammer, über«
lassen werden. — Niemand wird zur Verstll«
geiunz zugelassen, der nicht vo,lausig den
zehnten Thcll des Fiscalpltlscs, entweder in
barer Com>mlions Münze oder m öffentlichen
verzinslichen Gtaat^paperen, nach ihrem zur
Zrit des Eilagcs bekannten cuursmaßigen
Wei lhe, bei der Vcrfteiqerungs» tommisslon
erle.lt, oder eine auf diesen Betrag lautende,
vorläufig von der erwähnten Commission ge»
prüfte/ und gesetzlich zureichend befund ne
Slckerstcllungs, Urkunde beibringt. — Die
erlegt? E^utlon w»ld j.dem Militanten, mit Aus»
nähme jener dee Mcistblelbers, nach beendigter
Vcrsselgcrung zurückg ftcltt; jene des Melst-
bieihers dagegen wi'd als i'c»fal!en angsehen
werden, wenn er sich zur Errichtung des dieß»
fälligen Eontractes mch: Herbellaffen wollte, ohne

(Z. Amts Blatt Nr. 90 d. ,8. Juli 1640.)
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baß ev deßhalb von den Kraft des kicitations«
actes übernommenen Verbindlichkeiten befreit
lvülde, oder wenn er die zu bezahlende erste
Rate des gemachten Anbotes in dcr festgesetzten
Zelt nicht berichtigen würde. Bei pfllchlmabiger
Erfüllung dieser Obliegenheiten aber wnd ihm
der erlegte Betrag an der ersten KaufsHillingS.
halfie abgerechnet, und die sonst geleistete Eau«
lion wieder erfolgt werden. — Wer für einen
Drttten eimn Anbot machm wl l l , ist verbun-
den, die von diesem hierzu erhaltene Vollmacht
der Verstelgerungs - Commission zu überreichen.
— Der Melstbiether hat die Halfle des Kauft
schillings innerhalb v,ei Wochen nach erfolgter
und lhm dckannt gemachter Bestätigung des
Vcrkoufsactes, und noch vor der Uebergabe
d?r Realität zu berichtigen, die andere Halste
kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauf»
ten, oder auf einer andern, normalmakige Sl«
chcrheit gewahrenden Nealttät grundbücherlich
versichert, m»r fünf von Hundert in Eonv.
Münze verzinset, und die Zms^n »n halbjah«
rlgen Verfallsraten abführt, in fünf gleichen
Jahresraten abtragen, wenn der Ecstehungs»
preis den Betrag von 5o st. übersteigt, sonst
ober w^rd dle zweite Kaufschlll'Ngshälfle binnu^
Jahresfrist vomTaae der Uebergabe gerechnet,
gegen die ersterwähnten Bedmgnisse berichtigt
werden müssen. — Bci gleichen Anboten rvno
demjenigen der Vor,ug qtgcben we den, der
sich zur sogleicben oder frühen Berichtigung des
Kaufschlllmgs herbeiläßt. — Für den Fall, als
der Erf icht der Realitäten contractsbrüchig,
und letztere e>nem Wlcdcrverkaufc, dessen An-
ordnung auf Gefahr und Ui'.k.'stcn ocs Erstehet
dann sich ausdrücklich vorbehalten w n d , aus^
gesetzt werden sollte, wird es von dem Evniesjcn
dcr k.k. Staa^güter-Veräußerungs Provinzial'
Commiss'on abhängen, nicht nur die Summe zu
bestimmen, wel^e bei der neuen Fnllnechung für
dm Ausrufsurels gellen solle, sondern auch den
Relttitationsact unmittelbar zu genehmigen,
odcr aber denselben dem hohen Hofkammer-
Prasidium vorzulegen. Weder aus der Bestim«
MUNg des Vusrufspreises noch aus der Beschaf«
fenhclt der Genehmiguna des Licitationsactcs
kann der contractsbrüchig gewordene Käufer
irgend eine Emrvcndung g?gcn die Gültigkeit
und rechtlichen Folgen dcr ReUcitation herleiten.
— Nach ordentlich vor sich gegangener Verstei-
gerung und rücksich^ch nach bere,ls geschlossener
^citation werden wettere Anbote mcht mehr
angenommen, sondern zurückgewiesen werden,
worauf vie Llcttationslustigen insbesondere auf-

merksam gemacht werden. — Die übrigen Ver,
kaufsbedingnisse, der Werthanschlag und die
nähere Beschreibung der zu veräußernden Rea-
litäten können von den Kauflustigen bci dem
k. k. Nentamte Eherso eingcs.hen werden. —
Von der k. k. Staatsgüter, Veraußerungs«
Pcovinzlal'^ommisslon.Trltstam 26.Juni 1640.

F r a n z Ed le r v o n N l u m f e l d ,

t. k. Guvermal-und Präsidial-Scccetär.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1102. (2) N r . S8i5.

C o n c u r s .

Bei der f. k. «llyr»sch<n Provinzial Staats?
buchhaliung ill Lalbach werden zw i <»is drei
beeidete unentgeltliche Hracnkantcn aufgenom-
men , daher der Concurs zur Besetzung dl<ser
Stellen bis 22. August 18/^0 m:t dem belsatze
hlcmtt ausgeschrieben n->nd, daß diejenigen,
welche einen solchen Posten zu erhalten wun?
schen, ihre eigelchandlg geschü'ebcnen, a lhül l i
documentirten, an das hohe k. k. Etlicr^l«
Rechnungs - Direktorium in Wien stpllsirten
Gesuche um so gewisser mner der gesetzten FrM
bci der «mtsoorstehung der k. k. Staalsbuch-
haltung in Laibach einzureichen haben, als auf
die nach dielem Praclusiv - Termine etwa noch
einlangenden Gtsuche für diesen Fall kemc Rück-
ficht genommen werdm wild. — D<e >iompe«
tentcn haben sich auszuweisen: n) über das
Lebensalter; d) über d,e mit gutem Fortgang
zurückgelegten philosophischen Studien, mit<
tclst gestampclter Studienzrugnisse; e) über
tlne gut? Moral i tät ; ä) über den ledigen Stand ;
e) über einen gesunden Körper; l ) über den
Besitz der landcsübllchm Sprach.'; F) über die
sowohl ununterbrochene, als entsprechende Be-
schäftigung seit dem Austritte aus den Gtudicn,
oder emem seither anderwärts geleisteten Dienste,
und W über die Subsistenz während der Praxis.
— Auch wird ermnert, daß dle kompetenten
sich einer Prüfung aus der Arithmetik, in gan-
zen oder gebrochenen Zahlen, besonders aus
den Proportions-Rechnungen, aus den allen»
falls angegebenen fremden Sprachen, und aus
dem schriftlichen Aufsatze zu unterziehen, und
überdieß auszuweisen haben werden, daß sie
mit keinem Beamten der »llor'schen Etaatsbuch-
haltung in naher Verwandtschaft oder Schwa-
gerschaft stehen.

iaivach am ,7. Juli M o .
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Von der k. k. Bezirksobrigkeit vandsiraß werden nachsiehende landwehvpfllchttae, auf dlt
«lbaltene Vorladung nicht erschienene Individuen aufgefortert, ^ n e n mer Monate« a ^ w so g .
n ih hicr vorzukommen, widrigcnö sie nach Verlauf dieser Ft,si, den btsichenten Gesetzen gemäß, als
RekrutilungsflüchtUnge behandelt werden würden.

K N a m e W o h n o r t ^ P f a r r e ß A n m e r k u n g

, Georg Scherlilsch Grohdollina 4 Großtollina 'Log amAssentpl flücht, geword.
2 Barthol. Zollerilsch Grüble ' St. Bartholma ' L ^ »Negal abwesend
5 Joseph Kodlitsch Pnstav» b Hl . Kreuz ««09 ,,
H Joseph Kastellitz Zerina , Tschattrsch '609
5 Anton Zerouz Bergana t GrohdoNma >̂ »«09 "
^ Johann Gorenz Oberfeld 25 St. Baltholma '«09 »
. Franz Bruder Drama 5 ,, ^oU ,>
h Jacob Tschutschnig Aliendorf j ^ » 'U«U ,,

'Anton Okitzky lWolfsdorf «»2 „ 'UoU ,.
»^ Johann Supanzhizh lImeine 2 » 'voU ,
,^ Iebann Sagorz lOdtlsella «o » . ' « ' « "
,2 Michael Augujiin lAugusiin« ö Hl . «reuz 'UoU 5,
»z Joh. Zi'nmelmann «Slinovitz to » ^ " U «,
,4 Johann Hlider H l . K«uz »3 " ' ^ «
,5 Martin Serschen , 4 ' «, ^" «- n u "

^ ^ t i n I ^ N . ^ ^ e n z a ^ ^ " ' 7 " " ' ! 0 amMntpl. stücht. gewor,.
,L Joseph M.kolanz Koritno 6 ^ . « ' ^ 5 »Negal abwefmd
,0 Joseph Boschih Gradine 2 b l . Kreuz »Log »
2« Johann Penza «Großvodemtz 7 ^ " ^ r a h «^07 « ^ . ^ ^ > ,
2. Stephan Kreatschitfch Grohli'niz .6 Grohdollma »607 a m M n t p l . flucht, gewold.'
22 ^eorg Gerjovicsch Oberribenl2 6 ^. » ^ , . '^7 . . ^ ^ " " V " ^ >
25 Johann N.trcoizh S t . Bartholmä ^ ^ S t . Bartholma .607 amAssentpl. siuch - gew«d.
2^ Michael Zlrolbar Unterfelo ^o ^ ^ « ' ^ 7 'llegal abwesend
25 Joseph Hribar Scbuttina 14 H l . Kreu, ' ^ «
26 Mathias Hr.bar Doll 2 ^ >' ,̂. ' ^ «
27 Stephan VusovinSki Unterribenza 7 Großdolllna 'vob »
2b NicolausKovatschitsch Bergana »b « ^ « ^ "
2s< Marcus Andercher Adrcsch ^L " ^ - "
I ^ Ba'tholmäIurschitfch Scherendolf 2^ Hl . Kreuz . ' « ^ »
^ ?)?artin Aussch Breschkavaß 5 St. Bartholma '«04 °lM N^k «
^2 Martin Pausche Zcnna 2o Tschattesch '̂ c>4 ^ ' ' «
2^ Bernhard Koömatsch Grohvoden'ch 1 Landstrah »«04 . 3 . ^ . ^
, Michael Prischcl Bresie bei Bttgana , Großoollina »^4 amAssentpl. ftucht. getrord.
25 Georg Barkovitsch « 9 „ '60^ illegal abwesend
^ Johann Gerdovilsch Ponique 12 " ' ^ 4 «
3^ Martin Ralkcvitsch l S l . Bartholmä <i/, T t . Bartholmä läoH » _̂ ^^ .
2t' Gcorg Pcschitsch Postcnavaß ^ Hl . Kreuz »6o5 amAssentpl. flucht. geworV.
2s, Mathias Sch intitsch Nrcsie bei Gradaz ^ » '^o3 illegal abwe,eno
^0 Mathias Penza Podstcrmenam ^ I Landstraß '6o3 p
,^ Franz Kasiellitz Nuheorf /;, « '^o3 "
" Stephan Berganskl Bcrgana . 2 Großdolima »6c>3 > ^ „ , . l ^ ^ , . . . « . . ^
^ k Manin SkaN S t . Barlholm» ^ 0 54 St. Barthalmä '6o3 amAssenlp > N«cht geyord.
^? Andreas Dagoriz Michonza ' - 3 . . . » '3o2 'llegal awlsknd
7^ Thomas Franko Iauroviz ^ 1 ' ' „ ^02 -»
?3 Anton Zuinig , Arohbann 3 ' » » " " ^ "
^ Matdiak Tschutschnig Ostrog _ ^ . ^ «' U ^ » ^
^ Anton Ruchar^^iDoN, . ^ Hl, Kreuz ' ^ l ^
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5» Andreas Kimel ^Koritno ^ 9 Grohdollina lLo2 , illegal abwesend
52 Georg Bogomschitsch Bcrgana 2> . ,6o2^ »
53 Franz Langer S t . Narlholmä 21, S t . Bartholmä ,sso2^ »
54 Johann Serschen Hl . Kreuz ^< H l . Kreuz zgio' >.
55 Mart in Heimbring Ponique »U <2rohdoll,na ,L io! «
56 Ioh. Millautschitsch Oberfelo b S t . Bartholmä .6la ' «
57 Andreas SaNockcr Vcrch 9 » >6il i «
ZÜ Joseph Rangus Drama »5 » ,8«ij ^
59 Mathias Motschan Ostrcg 22 « ,6 l1^
60 Joseph Sagorz Obcrsclla »c> » igli ^,
6, Mathias Bosckih Rusckendolf 4 Hl Kreuz ,8 l t »
62 Mart in KoreMsch Werlog ' " 1 6 " 1 ^
<̂ 3 Mathias Kosckiisch Bresie bei Gradaz 2 » t g l l
64 Georg Scbintltsch » ' " -^, " ,^ ^ 3 " "
65 Andreas Pracb Merslavavaß 7 Tschattesch z 6 i l .
66 Joseph Uoovanz Nusidorf »Landstraß l a l l , ,»
6>? Joseph Sldaritsch . 25 » lttt» «
63 Gcorg Petrilsch Kleindolllna 6 GrohdoNma zü i l
6c» Michael Bosckitsch «oritno 3 » l6«l
7^ Mathias Anscdlova» Bregana 24 . lä »
^ , ^ranz Stavitsch Landstraß 34 Lanestraß l6li „
? ; ^eor Aschtschag Ostrog 23 S l . Bartholmä . ä '
73 Anton Ruß Oberfeld 46 ^ 6 " ,.
?4 Mathias Bratkovitsch Michou 2a » »u'9 .̂
75 Joseph SchwaN Ostrog »t « i ä ' 9 amAssentpl. ftücht. geword.

K. K. Bezirköobrigteit Landstrah am t6. Ju l i ,84a.

Z. !I1Ü. w
M u s e a l - Fer ten.

Vom 24. I u l l bis zu dem 4. September
l. I . bleibt das tandcs - Museum verschlossen,
daher mögen dlc mittlerweile eingesendeten Ge«
schenke emweder an die löbllch ständisch Verord-
nete- Stelle oder an dle dre» Herren Euratoren
gefälligst eingesendet werden. ^- Vom Curato«
r»um des kra»n»schen ^andes-Museums. Laldach
den i ä . I u l l 1840

I . Uly. (2>
'<m Kaffehhause Nr .3^ , am alten

Markt , ist vom i . Jul i d. I . ange-
fangen die Allgemeine Zeitung zu ver-
geben. .

Bei
Ign55 GVlett von Uleinmayr.

Buchhändler l i <achach, ,N zu h a b e n :
Adler, I . , ssroßer Katechismus in Denk-

sprüchen, welche aus den Stellen der h. Schrift,
aus den Warten der heiligen Kirchenlehrer und
andern Liedervcrsen, Denkreimen und Sprich«
Wörtern bestehen. Iger »L2ä. 24 tr.

Albach, I . S . , heilige Anklänge. Gebete
für katholische Christen. Sechste O'iginalauftage
mit 6 Stahlstichen. Pestb »6Ho, 3 ft. »6 kr., ge«
bunden in Goldschnitt mit Schuber 4 fi. bo tr.

Gehrig, I I . , Marianischer Wallfahrter.
Andächtige Berchrunq deraNerseliasitn Iungsrau
und Gott,S Mutter Maria an ten ihr gewidmeten
heiligen WaNfahltü'Glladcn^rten, durch beson»
d«re WaNfahrtK-, dann Meß-, Beicht« und^om»
munion.Andachten, rrie auch viele andere Be«
trachtungen. Gebete und Gesänge in vier Ubthci.
lungen:!) Bon den Wallfahrten überhaupt uno
den Marianischen insbesondere. I I ) Marianische
WallfahrtSreise. I I I ) Mari^niscbe WallfahrtK.
Andachten im GnaHenorle. I V ) Rückreise und
Heimkehr t,S Marianischen Wallfahrterg, —
M i t einem Kupfer und den Abbildungen der
vorzüglichsten Manamschen Gnadentzlder. (9
Bogen — '90 Seiten.) Geheftet 24 kr.

Hirscher, Dr. I . B- v., die Geschichte Jesu
Christi, des Sohnes Gottes und Weltheilandes.
Zweite Austage. Tübingen ,64a. , ft. 3° tr.

Kempen, T h . v . , vier Bücher von der N a c h -
folge Christi. Sammt Anwendung und Gebeten
deö P. Gonnelieu. I n s Deutsche überseht von
Ioh. Stark. Neunzehnte, durckauS verbesserte,
mit Morgen«. Abend«, Meß», Beicht«, Commu»
nion. und VcSpfrgebelen vtlmehrte Austage.
Augsburg «L59 46 tr.
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Z. i i ^ l . ( i) 2äNr. lSH25Nr. i S M .
Concurs» V t l l a u t b a r u l . g

VondtNlmKustenlandesyftcmlsirtinEtra»
ßen > Assiftentenstellen l<1 ein« dec zwlNcn Classe
w«t einem jahl'chen Gehalte von brc, Hundert
Gulden ne»ft iinem jährlichen Pauschal: aus
Kanzlei» Erfordernisse pr. v,er und zwanzig G u l '
den in Erledigung gekommen. — Zur Btscyung
dieser S te l l i wi^d d:r Concurs b,s ic>. August
d. I . eröffnet. — Dicjcn,gen, welche diese S l c l -
le zu lrlanaen wünschen, haben dmncn des
feftgesetzcenTermineö lhre Gesuche bll dlescl Lan-
dlsstllle ein^urelchen, und durch gült^e Z>u^
risse dln Blsiy jener Eigenschaften aulzuw<ise^,
welche für dle Aufnahme txr Vauftr.'cllkontin
m,t dem h. Hcfdecrete vom 3^. Ap l ' l i6Z9, Z.
6c>55, vorge^chriebin wcrdcn si< d. - Ferner ha-
ben sie dit K«nnlnlssc der deutschen und ttc.l'l«
N'schln Sprache, 'hr moralisches Betrage", »hre
bleh«r»gt Anstellung ^laubwüldlg nachzueilen,
und lhr Vat l l lc -nd, Geburteorl, Nclg 'on lNd
2l ler »n ihren Gesuchcn anzugeben, 10 wie den
Grad e>ncr allfall lgln V^rwaridtsch^fc oder
Schwägerschasl m»r «lnem Baubeamten die'"'
Promnj darzulhun. — Vvm k. k. kül,cl>land.
Gubernium. Trl<ft am ü . J u l i 1640.

I o h . P a u l R a d l c n c i g ,
Gub, Eecritär.

Ktavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z n3i. (l) N r . 602/z.

V o n dem k. k. Stadt« und Landrechte in
Kram wird durch g genwartiges Edict allen
Denjenigen, denen daran gelegen, anmit be-
kannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte in
die Eröffnung dts Concurses über das gesammte
bewegliche, und im Lande HrslN befindliche
unbewegliche Vermögen des Johann Brenna,
befugten Goldarbeiters, gewilligt worden. Da«
her wird Jedermann, der an erstgedachten Ver .
schuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget
zu seyn glaubt, anmit erinnert, bis zum 26.
October 1640 die Anmeldung inner Forderung
in Gestalt einer förmlichen Klage wider den
zum dießfälllgcn Masse. Vertreter aufgestellten
Dr . Mathlas Burger , unter Substituirung
des Dr. Matthaus Kautschitsch, bei d.escm
Gerichte so gewiß einzubringen, und m dieser
nicht nur dle Rlcht'gkeit seiner Forderung, son«
dern auch das Recht, kraft dessen er m dicsc
oder jene klaffe gesetzt zu werden ver langt, zu
erweisen, als widrigcns nach VerfUeßung rek
«rstbestlmmten Taaes Nlemcnd mehr angehür.

werden, und diejenigen, die ihre Forderung
bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht
des gefammten, im Lande Kra in befindlichen
Vermögen des emgangsbenanntcn Verschulde,
tcn ohne Ausnahme auch dann abgewiesen scyn
s^lllcn, wlnn lhnen wirklich e>n Eompensatlons«
Nccht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes
Gut von dcr Masse zu fordern hätten, cdcr
w,nn auch lhre Forderung auf em liegendes
Gut d.'s Vnschuldeten vorgemerkt wäre; daß
also 'olchc Glaubiger, wenn sie etwa in dle
Mass- schlildlg seyn sollten, tic ^chul?, unge^
achtel des Compensations', Elgenlhums^ oder
Pflsdrcchlcs, das chnen sonst zu Slattc: i gc,
kommen w^re, abzutragen verhalten wcrlcn
würden. — Ucbrtgcns wnd den dllßfalligcn
Olaubigcvn ermnert, daß dle Tagsatzung zur
Wahl <me5 ncucn, oder B^stäligulig dcs d?-
relts aufg'flellicn Vermögens-Vcrw^lrcrb, so
wie zur Wah l eines G läub ige . Ausschusses
auf den 3o. October i L ^ o , V^rmniags um
n Uhr, v.r diesem k. t. S t a d t , und Landrcchtt
ungeordnet werde, bei welcher, mit Rücksich?
auf die Gcl ingsüg'gkcic des ^. M . Vermögens,
die Glaudlger auch hlnsichilich eines zwischen
i^ncn «i-enfalls zu treffenden Ve'gleichs, und
hmsicktlich ocr den Creditorcn allenfalls zu ge»
stanendeil Rcchiswohltha: des tz. H62 a. G. u.
le.O. »hcc Er l lärung abzugeben haben rvtrdcn-
— Laidach dcn 25- I u l l 1640,

Z. l i Z / . ( l ) N r . 5 i 52 .
Von dcm k. k. Stadt» und Landrcchtc ln

Kra in wild bekannt gemacht: Es sep von die-
scm Gerichte auf Ansuchen der Laibacher Spar-
casse widcr Barlholmä Smuck, wegen aus
dcm Schuldscheine 6äo. 20. M a i , i n ^ d . i g .
Jun i 1824, rL5p, der Cesslon däc». ^. Novem-
bev i 63^ schuldigen 35c>0 st. c. 8. 0 , ,n dic
öffentliche Versteigerung des, dem Excquirten
gehörigen, auf 1055/ st. geschätzten, in der
Eapui. Vorstadt hier «ubEonsc.Nr.3 l liegenden/
dem hiesigen stadtlschen Giundbuche dienstbaren
Hauscö, g wil l iget, und hiezu drei Termine,
und zwar: auf den 10. August, 14- Scptcm,
ber und 19. Octob<r l . I . , jedesmal um 10
Uhr Vormit tags, vor diesem k. k. S t ^d t . und
^andrcchte mtt dem Beisahe bestimmt worden,
daß. wenn diese weder bel der ersten noch zwei«
ten Fe'lbletungs-Tagsatzung um dm Schaz-

5 zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
l werden könnte, selbe bei der. dritten auch unter
l dcm Schahungsbetrage hintangegebcn werden
- wücde. Wo übrigens den Kauflustigen frei

<Z. AmtS-Blatt Nr. go d. 28. Juli »L40.)
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siehl, Me dn^fäl l lg n LlcuutionsbcdmgNlsse,
wlc auch dle Scha lung ln der dußlandrecht-
llchcn Registratur zu den gewöhnlichen Amts-'
stunden oder bci dem ö'xecui lonsFü^rer/ r68p.
Dl-. Wu' izbach, einzusehm und Abschriften
davon zu verlangen. - ^aldach am 7. J u l i 1840.

V o n dem k. k. B tad t - Ulid ^andrechte ,n
K r a m wird bikannl gemacht: sb scp von dle-
sem ^ i r ichte auf Ansuchen des Anton Kren cd
«5rM. linder die Vormundschaft des mindtr jah-
«gen M^x 0. Premccsieln, ln die öffentliche
Versteigerung der dm E r ^ ü - t e n t ieyürigtn,
auf 22227 si. l 6 kr. ^estätzlen VurgW. f tpach ,
lnc^rpoc'.ü m^.tdcl. iV^ra^ol0o> undTr i l l t l ' l chen
G ü l t , a^ch G u t P-em6ri i^n genannt, gervllll '
get, und yl?zu dr>, Tc rm ln^ , und zwar auf den
6 . J u l i , i o August und 14. September i L ^ o ,
jedesmal um 10 Uhr Vormi t tags vllr dleicm
k. k. G t ^ d t - u<i0 Lalldrcchte Mit dem Ve'.satze

. desttM^t w^d. ' l . ' , d.:ß, wcnli dlcscs G u t wedcc
hel der »rii^n Ni.>ch jaulten ^^ili)ietl!nzscclgsat-
zung um dcn -Hchatzun jsbelr^g od.'r darüber
an M a ^ l l ^bracht w^dcn kän^re, sclbcs del
der dritten auch un^c i?e<n Schähu^gsdelr^ge
hilUang?aede„ weroen wüc-oe. W o übr>genS
den Ka!'ftust>g?n frei stchl, d>2 d,eßfall>g?n ilu
cltct«cns!)<dil gn,ss<-, wie auch dlc Schätzung »n
der klcßlas'.dr>'chtl>chcn Regll i raiuc zu den ge-
lröhnlich-n Nu.l5stundcn, oder b?l dem V e n r e ,
ter derExeculionsführer, D i ' . bu rger , e,nzuse?
h?n und Abschriften dat>on zu verlangen. —
Laibach am i 3 . Apr i l 18^0.
A n m e r k u n g . Bei der ersten F^ilbietuligs-

tagsayung hat sich kcln Kaustuftiger ge-
meldet.

Laibach cm i » . J u l i 1840.

Nemtliche ^rrlautbarungen.
3- i " 7 . (2) N r . 2197.

K u n d m a c h u n g
wegen V e r m e h r u n g der P e r s o n e n ,
F a h r t e n m i t u n b e d i n g t e r B e f ö r d e -
r u n g von R e i s e n d e n z w l s c h e n W l e n
u n d T r i e f t . — Die wohllöbllch! k. k. obersse
Hof,Postverwaltulig hat sich laut Derret vom
14. l . M . , Z. " ^ / . ? i 8 ' bestimm: gefunden,
diewöckmtlich zweimaligen Pc^soncn-Ellfahrlen
zwischen G'.atz und Trieft in drei solche Fahrten
mit unbedingter Passagier-Aufnahme bei allen
Posiämtrn und S'alionen durch Ausdehnung
einer der zwischen Wien und Gray derzeit wö-
chentlich dreimal coursirenden Personen-Posten
dergestalt zu vermehren, taß von diesem Zett»

puncte an auf der ganzen Route zwischen Wien
und Truest, nebst den lägl,chen Oriefpost-sil«
fahrten/ wöchentlich drci Pennen . Ellfahrte»,
Stat t finden werden. — Zu Folge dleser Vers
mehrung wnd nicht nur bel den Personen» Eil«
fahrten zwischen Gray und srlcst, sondern auch
be« jcncn zwlichen Glätz und Wien nachstehende
Ordnung festgesetzt. ^ . A u f dem Course
von W i e n nach T r i e st. Abgang von Wien :
am Sonntag, Dinstag und Frettag um 7 Uhr
Morgens; Ankunft m Gray: am Montag,
Mtt'.woch «lid Samstag um 9 ^ Uhr Morgens;
Abgang von Gray: an den nämlichen Tagen
der^Ankunfi um 3 Uhr Nachmittags^ Ansunft
ln Trlcst: 3m Moniag, Mittwoch Us>d Freitag
um 6 '/2 Uhr Abende.— ü. A u f dem Course
von T r i e st nach W i e n . Abgang v ^ Triest:
am Sonntag, Mittwoch und Freitag um 6 Uhr
Morgcns; Ankunft in Gray: am Dinstag,
Freitag und Sonntag um i z Uhr Vormittags;
Abgang von G^atz: an den nämlich,» Tagen
der Ank^nfl u-n 6 Uhr Abends; Ankunft in
Wien : am Montag, Mittwoch und Samstag
um g V̂  Uhr Adci.ds. — Dlesc ncue Fahrt-
tinrichlung hat von Tiiest aus am 2. , und
von Gray aus nach Tnest am 3. August l I .
m Wirksamkeit zu treten. — Was mil dem
Beifügen zur allgemeinen Kenntmß gebracht
wird, daß die Peisonen-Eilfahrtcn von obigem
ZellpUlicce angefangen/ Und z^ar jme aus
Grah nach Tliest an jcdem Dinstag, Donner«
stag und Sonntag, jene aus Trieft nach Gratz
aber an jedem Sonnlag, Mittwoch und Frei-
tag Abends hier einlangen, und am nächsten
Tage um 6 Uhr Fn'ih nach Tnest, nach Gratz
hingegen um 8 Uhr Morgens abgehen werden.
— Von der k. k. lllprlschcn Ober - Postverwal-
tung. Lalbach am 21. Ju l i 1Ü40.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »,52. (1) 5^r. 55».

V 0 r r u f u n g.

Von der BczirkSobrigkrit der Herrschaft Tref.
fen wird ^em militärpstichtigen Joseph Pischmacht,
recte Mischmasä', zu Riple,Pfavr Döbernig, itt»o
geboren, tvelcher auf dießobrlgkeitliche Borladung
zur Militärsiedlung auf tem Asselitplah zu Neustadt!
am 25. April d. I . nicht erschlenen ist, hiemit erin.
„e r t , daß er sich binnen vier Monaten so gewiß
persönlich vor diese Bezilksobrigkeit zu stelle«, und
sein Ausbleiben von dem Asscntplatze zu rechtfevti.
geil bade, als er widrigens nacd den bessthcnden
Abschriften als Rekrulirungsssüchtling behandelt,
und seiner Bestimmung zugefühlt werden wü'de.

Tlssscn oen 9. Jun i ,840.


